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Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 
Ausschuss für Kinder, Jugend, 
Senioren und Soziales 

25.09.2013 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 02.10.2013 nicht öffentlich 

 
  
 
 
Betreff:   
Randbetreuungsangebot in Sande 
 
Sachverhalt: 
 
Die Randbetreuungsangebote werden derzeit lediglich von zwei Kindern genutzt, 
wobei zum 01.10. eines dieser Kinder bereits abgemeldet worden ist. 
 
Für die bevorstehenden Herbstferien liegen Anmeldungen wie folgt vor (Stand: 
19.09.2013): 
 

1. Ferienwoche: 3 Anmeldungen 
2. Ferienwoche: 6 Anmeldungen 

 
Von Eltern wird wiederholt vorgetragen, dass die Buchungsmöglichkeiten sowohl zu 
Schul- als auch zu Ferienzeiten eine Flexibilität vermissen lassen und somit nicht 
bedarfsgerecht ausgerichtet sind. 
 
Diese Kritik kann insoweit bestätigt werden, zumal viele Mütter teilzeitbeschäftigt sind 
und Arbeitszeiten oftmals kurzfristig geändert werden. 
 
Ziel sollte es sein, im Interesse eines Fortbestandes der Randbetreuungsangebote 
die Belange der Eltern weitestgehend zu berücksichtigen. 
 
Von daher wird von der Verwaltung Folgendes vorgeschlagen: 
 
Unter Beibehaltung der bisherigen Gebührensätze, die zu Schulzeiten monatlich und 
zu Ferienzeiten wöchentlich berechnet werden, wird eine tageweise 
Buchungsmöglichkeit eingeräumt. 
 
Dieses bedeutet: 
 
Zu Schulzeiten wird derzeit für die Inanspruchnahme der Randbetreuungsangebote 
eine monatliche Gebühr von 65,00 € erhoben. 



 
Umrechnung auf den Stundensatz: 
 
Betreuungsstunden: montags bis einschl. donnerstags von 15.00 – 17.00 Uhr = 2 
Std. x 4 Tage = 8 Stunden zzgl. Stunden am Freitag von 12.30 – 17.00 Uhr (4,50 
Std.), insgesamt also 12,50 Stunden wöchentl. 
 
Umrechnung auf den Monat: 12,50 Std. wöchentl. X 13 : 3 = 54,17 Std. 
Monatsstunden durchschnittlich 
 
Umrechnung auf den Stundensatz: 65,00 € : 54,17 Std. = 1,20 € Std 
 
Für eine Betreuung von montags bis donnerstags wäre dann ein Tagessatz von 2,40 
€ (Betreuung von 15.00 – 17.00 Uhr) zu zahlen; am Freitag ein Betrag von 5,40 € 
(Betreuung von 12.30 – 17.00 Uhr), unter der Voraussetzung, dass der jeweilige 
Betreuungszeitraum in der Gesamtheit gebucht wird. 
 
 
 
 
In Ferienzeiten wäre von folgender Berechnung auszugehen: 
 
Bisherige Veranlagung: für eine Betreuungszeit von 08.00 – 14.00 Uhr: 36,00 € 
wöchentlich (Berechnung: 36,00 € : 30 Std. = 1,20 €); für eine Betreuungszeit von 
08.00 – 17.00 Uhr: 54,00 € (Berechnung: 54,00 € : 45 Std. = 1,20 €). 
 
Grundsätzlich sollte eine tageweise Buchung mit einem flexiblen 
Stundenkontingent ermöglicht werden, wobei für die Planung der Betreuungskräfte 
ein einwöchiger Anmeldevorlauf geboten erscheint. 
 
Dieses Modell stellt eine Fortführung der aktuellen Satzungsregelung dar, wobei die 
Gebührenhöhe nicht verändert wird. Von daher ist es zu empfehlen, dieses zunächst 
zu erproben (z.B. im laufenden Schulhalbjahr), ohne dass es zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt einer erneuten Satzungsänderung bedarf. 
 
In Anbetracht der bevorstehenden Herbstferien (04.10. – 18.10.2013) wird 
vorgeschlagen, bereits am 26.09.2013 eine entsprechende Information an die Eltern 
und Sorgeberechtigten der Schülerinnen und Schüler der Grundschule zu 
verschicke, damit eine Nutzung des Ferienbetreuungsangebotes in den diesjährigen 
Herbstferien ermöglicht wird. 
 
Die Ausgestaltung der Buchungsoptionen wird mit der Landesschulbehörde 
abgestimmt. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der in der Fachausschusssitzung am 25.09.2013 von der Verwaltung skizzierten 
Verfahrensregelung zur Inanspruchnahme von Randbetreuungszeiten in Sande wird 
zugestimmt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Tramann   Wesselmann 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 


